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See the notice on TED website

317438-2026 - Kompetizzjoni
Il-Ġermanja – Kostruzzjoni, pedamenti u xogħol tal-wiċċ għal toroq u toroq ewlenija – KJF 
Regensburg, VE23 Vorabmaßnahme (BE-Flächen + Zufahrt), Ersatzneubau Cabrini-Schule
OJ S 89/2026 08/05/2026
Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard
Xogħlijiet

1. Xerrej

1.1.  Xerrej
Isem uffiċjali: Katholische Jugendfürsorge der Diözese Regensburg e.V.
Email: Vergabe-Muenchen@bbh-online.de
Tip legali tax-xerrej: Organizzazzjoni li tagħti kuntratt issussidjat minn awtorità kontraenti
Attività tal-awtorità kontraenti: Protezzjoni soċjali

2. Proċedura

2.1.  Proċedura
Titlu: KJF Regensburg, VE23 Vorabmaßnahme (BE-Flächen + Zufahrt), Ersatzneubau Cabrini-
Schule
Deskrizzjoni: Die Katholische Jugendfürsorge der Diözese Regensburg e. V. (nachfolgend: 
"KJF") ist der Rechtsträger von über 80 Einrichtungen der Kinder- und Jugendhilfe, Teil habe 
und Rehabilitation. Zu den Einrichtungen der KJF gehört auch die Cabrini Schule. Die Cabrini-
Schule verfügt über eine Grundschulstufe, die Mittelschulstufe und die Berufsschulstufe. Die 
bestehende Cabrini-Schule und die angrenzende Grundschule mit Schulvorbereitender Einheit 
aus dem Jahr 1978 ist für die gestiegenen Schülerzahlen und die veränderten Anforderungen 
an Räume, Ausstattung und Pädagogik nicht mehr zeitgemäß und kann den Flächenbedarf 
nicht mehr erfüllen. Daher beabsichtigt die KJF, den bestehen den Baukomplex sukzessive 
abzubrechen und einen Ersatzneubau zu errichten. Die Baumaßnahme wird in mehreren 
Bauphasen abgewickelt.
Identifikatur tal-proċedura: 2fa43d2c-d78b-41ff-99d4-ec09a61775d5
Identifikatur intern: 01759-26
Tip ta’ proċedura: Miftuħa
Il-proċedura hija aċċellerata: le

2.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Xogħlijiet
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 45233000 Kostruzzjoni, pedamenti u xogħol tal-wiċċ għal toroq 
u toroq ewlenija
Klassifikazzjoni addizzjonali (cpv): 45112000 Xogħol ta’ l-eskavazzjoni u t-twarrib tal-materjal, 
45232452 Xogħlijiet tad-drenaġġ, 45231000 Xogħol tal-kostruzzjoni għal-linji tal-pajpijiet, linji 
tal-komunikazzjoni u ta’ l-enerġija, 45233222 Xogħol ta' pavimentar u asfaltar, 45231300 
Xogħol tal-kostruzzjoni tal-linji tal-pajpijiet ta’ l-ilma u tad-drenaġġ

2.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Indirizz postali: Am Schmiedweiher 8  
Belt: Abensberg
Kodiċi postali: 93326
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Kelheim (DE226)
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Pajjiż: Il-Ġermanja
Informazzjoni addizzjonali: Erfüllungsort für die Leistung des Auftragnehmers ist die Baustelle, 
soweit die Leistungen dort zu erbringen sind, im Übrigen der Sitz des Auftraggebers.

2.1.4.  Informazzjoni ġenerali
Informazzjoni addizzjonali: #Bekanntmachungs-ID: CXP4YMJMN83# Die Bieter sind gehalten, 
die Vergabeunterlagen unverzüglich auf Vollständigkeit sowie auf etwaige Fehler
/Rechtsverstöße und/oder Unvollständigkeiten/Unklarheiten zu untersuchen. Sollten hierbei 
Unklarheiten zu Tage treten, so ist der Auftraggeber hierüber unverzüglich durch Mitteilung 
über die Vergabeplattform in Kenntnis zu setzen. Sämtliche Fragen zu dem Vergabeverfahren 
und den Vergabeunterlagen müssen über die Kommunikation des Vergabeportals an den 
Auftraggeber gerichtet werden. Es werden keine telefonischen Auskünfte zu Bieterfragen 
erteilt. Der Auftraggeber behält sich vor, den Verfahrensablauf und die 
Verfahrensbedingungen zu ändern, soweit dies unter Beachtung der vergaberechtlichen 
Grundsätze zur Erreichung der Beschaffungsziele erforderlich und zulässig ist. Sofern der 
Auftraggeber während des Vergabeverfahrens Änderungen an den Vergabeunterlagen 
vornimmt oder zusätzliche Informationen bereitstellt, wird er diese auf der Vergabeplattform 
hochladen. Den Unternehmen obliegt es selbst zu prüfen, ob auf der Vergabeplattform neue 
Informationen zum Verfahrens bereitstehen. Das Angebot ist in allen seinen Bestandteilen in 
deutscher Sprache abzufassen. Anträge in anderer Sprache werden ausgeschlossen. 
Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die 
deutsche Sprache beizufügen. Sollten bei der Vergabestelle Zweifel an der Übersetzung 
bestehen, hat der Bieter auf Nachfrage der Vergabestelle eine beglaubigte Übersetzung 
vorzulegen; legt der Bieter die beglaubigte Übersetzung nicht innerhalb der von der 
Vergabestelle gesetzten Frist vor, wird das Angebot ausgeschlossen. Der Aufwand für die 
Erstellung des Angebots und für die Teilnahme am Vergabeverfahren wird durch den 
Auftraggeber nicht erstattet. Alle Unterlagen und Informationen, die den Bietern im 
Zusammenhang mit diesem Ausschreibungsverfahren überlassen werden oder bekannt 
werden, sind vertraulich zu behandeln. Der Auftraggeber fragt beim Bundeskartellamt an, ob 
hinsichtlich des Bieters, der den Zuschlag erhalten soll, Eintragungen im Wettbewerbsregister 
vorliegen. In diesem Falle werden regelmäßig auch die den Bieter betreffenden 
personenbezogenen Daten an die vorbezeichnete Stelle übermittelt. Der Verantwortliche als 
Auftraggeber hat nach der VergStatVO öffentliche Aufträge, die nach dem 01.10.2020 
bezuschlagt werden, an die durch das Statistische Bundesamt (Destatis) betriebene 
Vergabestatistik zu melden. Zur Erfüllung dieser Verpflichtung meldet der Verantwortliche an 
Destatis die vergebenen Aufträge unter Angabe des obsiegenden Bieters. In diesem Falle 
werden regelmäßig auch die betreffenden personenbezogenen Daten des Teilnehmers / 
Bieters an die vorbezeichnete Stelle übermittelt. Nach § 134 GWB werden die Bieter, deren 
Angebote nicht berücksichtigt werden sollen, über den Namen des Unternehmens, dessen 
Angebot angenommen werden soll, über die Gründe der vorgesehenen Nichtberücksichtigung 
ihres Angebots und über den frühesten Zeitpunkt des Vertragsschlusses unverzüglich in 
Textform informiert. Dies gilt auch für Bieter, denen keine Information über die Ablehnung ihrer 
Bewerbung zur Verfügung gestellt wurde, bevor die Mitteilung über die 
Zuschlagsentscheidung an die betroffenen Bieter ergangen ist. In diesem Falle werden ggfs. 
auch personenbezogenen Daten gegenüber unterlegenen Bietern offengelegt. Auch werden 
im Vergabeverfahren nach Öffnung der Angebote Informationen nach § 14 EU Abs. 3 lit. a) bis 
d) allen Bietern zur Verfügung gestellt. Fragen sind so rechtzeitig (spätestens jedoch 9 
Kalendertage vor Fristablauf) zu stellen, sodass dem Auftraggeber unter Berücksichtigung 
interner Abstimmungsprozesse eine Beantwortung spätestens 6 Tage vor Ablauf der Frist zur 
Angebotsabgabe bzw. zur Einreichung der Teilnahmeanträge möglich ist. Der Auftraggeber 
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behält sich vor, nicht rechtzeitig gestellte Fragen gar nicht oder innerhalb von weniger als 6 
Tagen vor Ablauf der Frist zur Angebotsabgabe bzw. zur Einreichung der Teilnahmeanträge 
zu beantworten (ggf. ohne Fristverlängerung).
Bażi legali: 
Direttiva 2014/24/UE
vob-a-eu -

2.1.6.  Raġunijiet għall-esklużjoni
Sors tal-motivi għall-eżklussjoni: Avviż, Dokument tal-Akkwist
Ksur tal-obbligi stabbiliti skont raġunijiet ta’ esklużjoni purament nazzjonali: Es gelten die 
gesetzlichen Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB bzw. § 6e EU VOB/A. 
Der Bewerber/Bieter hat anzugeben, ob Ausschlussgründe nach § 6e EU VOB/A vorliegen 
und weiter, ob Eintragungen im Wettbewerbsregister gespeichert sind. Der Bieter hat zudem 
anzugeben, inwieweit sein Unternehmen einen Bezug zu Russland hat. Dafür ist die 
"Eigenerklärung Bezug Russland" auszufüllen und als Teil Angebots abzugeben. Es können 
weitere Ausschlussgründe in den Vergabeunterlagen genannt sein. Präqualifizierte 
Unternehmen können den Nachweis der Eignung für die zu vergebende Leistung durch den 
Eintrag in die Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) und ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische 
Einzelnachweise führen. Bei Einsatz von anderen Unternehmen ist auf gesondertes Verlangen 
nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die Präqualifikation 
erfüllen, ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise. Nicht 
präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der Eignung für die zu 
vergebende Leistung mit dem Angebot entweder die ausgefüllte "Eigenerklärung zur Eignung" 
(Formblatt 124) ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise oder eine 
Einheitliche Europäische Eigenerklärung (EEE) vorzulegen. Bei Einsatz von anderen 
Unternehmen gemäß Nummer 7 sind auf gesondertes Verlangen die Eigenerklärungen auch 
für diese abzugeben ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise. Sind 
die anderen Unternehmen präqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der diese in 
der Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden ggf. ergänzt durch geforderte 
auftragsspezifische Einzelnachweise.
Parteċipazzjoni f’organizzazzjoni kriminali: 
Reati terroristiċi jew reati marbuta ma’ attivitajiet terroristiċi: 
Ħasil tal-flus jew finanzjament tat-terroriżmu: 
Frodi: 
Il-korruzzjoni: 
Tħaddim tat-tfal u forom oħra ta’ traffikar tal-bnedmin: 
Ksur tal-obbligu relatat mal-ħlas tat-taxxi: 
Ksur tal-obbligu relatat mal-ħlas tal-kontribuzzjonijiet tas-sigurtà soċjali: 
Ksur tal-obbligi fl-oqsma tal-liġi ambjentali: 
Ksur tal-obbligi fl-oqsma tal-liġi soċjali: 
Ksur tal-obbligi fl-oqsma tal-liġi tax-xogħol: 
Insolvenza: 
Assijiet amministrati minn likwidatur: 
L-attivitajiet kummerċjali huma sospiżi: 
Sitwazzjoni analoga bħal falliment skont il-liġi nazzjonali: 
Imġiba professjonali serjament ħażina: 
Ftehimiet ma’ operaturi ekonomiċi oħrajn li għandhom l-għan li jikkawżaw distorsjoni tal-
kompetizzjoni: 



317438-2026 Page 4/12

Kunflitt ta’ interess minħabba l-parteċipazzjoni tiegħu fil-proċedura ta’ akkwist: 
Involviment dirett jew indirett fit-tħejjija ta’ din il-proċedura ta’ akkwist: 
Terminazzjoni bikrija, danni jew sanzjonijiet komparabbli oħra: 
Dikjarazzjoni falza, informazzjoni moħbija, ma setgħux jiġu pprovduti d-dokumenti meħtieġa 
jew inkisbet informazzjoni kunfidenzjali ta’ din il-proċedura: 

5. Lott

5.1.  Lott: LOT-0001
Titlu: KJF Regensburg, VE23 Vorabmaßnahme (BE-Flächen + Zufahrt), Ersatzneubau Cabrini-
Schule
Deskrizzjoni: Hauptgegenstand der zugrundeliegenden Leistung: Vorabmaßnahmen zur 
Herstellung von Baustelleneinrichtungsflächen und einer provisorischen Erschließung, 
bestehend aus Erdarbeiten (Aushub, Bodenabtrag und Entsorgung, rund 10.000 - 12.000 m³), 
Herstellung von Tragschichten für BE-Flächen und Baustraße, Ausführung einer 
Asphalttragschicht (rund 800 m²) als Baustellenzufahrt sowie Herstellung von Leitungsgräben 
und eines Regenentwässerungskanals. Ergänzend wird die Leistungsbeschreibung in Bezug 
genommen.
Identifikatur intern: 01759-26

5.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Xogħlijiet
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 45233000 Kostruzzjoni, pedamenti u xogħol tal-wiċċ għal toroq 
u toroq ewlenija
Klassifikazzjoni addizzjonali (cpv): 45112000 Xogħol ta’ l-eskavazzjoni u t-twarrib tal-materjal, 
45232452 Xogħlijiet tad-drenaġġ, 45231000 Xogħol tal-kostruzzjoni għal-linji tal-pajpijiet, linji 
tal-komunikazzjoni u ta’ l-enerġija, 45233222 Xogħol ta' pavimentar u asfaltar, 45231300 
Xogħol tal-kostruzzjoni tal-linji tal-pajpijiet ta’ l-ilma u tad-drenaġġ

5.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Indirizz postali: Am Schmiedweiher 8  
Belt: Abensberg
Kodiċi postali: 93326
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Kelheim (DE226)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Informazzjoni addizzjonali: Erfüllungsort für die Leistung des Auftragnehmers ist die Baustelle, 
soweit die Leistungen dort zu erbringen sind, im Übrigen der Sitz des Auftraggebers.

5.1.3.  Tul ta’ żmien stmat
Data tal-bidu: 20/07/2026
Data tat-tmiem tad-durata: 18/12/2026

5.1.6.  Informazzjoni ġenerali
Parteċipazzjoni riżervata: 
Il-parteċipazzjoni mhijiex riżervata.
Iridu jingħataw l-ismijiet u l-kwalifiki professjonali tal-istaff assenjat biex iwettaq il-kuntratt: 
Rekwiżit tal-offerta
Proġett ta’ akkwist mhux iffinanzjat mill-Fondi tal-UE
L-akkwist huwa kopert mill-Ftehim dwar l-Akkwisti Pubbliċi (GPA): iva
Dan l-akkwist huwa adattat ukoll għall-intrapriżi żgħar u ta’ daqs medju (SMEs): le

5.1.7.  Akkwist strateġiku



317438-2026 Page 5/12

Għan tal-akkwist strateġiku: Ebda akkwist strateġiku

5.1.9.  Kriterji tal-għażla
Sors tal-kriterji ta' għażla: Avviż
Kriterju: Reġistrazzjoni f'reġistru professjonali rilevanti
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Unterlagen / Erklärungen, die mit dem Angebot 
abzugeben sind: - Angabe zur Eintragung in das Berufs- oder Handelsregister und Eintragung 
in die Handwerksrolle Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen 
(auch die der benannten anderen Unternehmen) auf gesondertes Verlangen durch Vorlage 
der in der "Eigenerklärung zur Eignung" genannten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu 
bestätigen. Unterlagen, die auf Verlangen der Vergabestelle vorzulegen sind: - 
Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug und Eintragung in der Handwerksrolle 
(Handwerkskarte) bzw. bei der Industrie- und Handelskammer Präqualifizierte Unternehmen 
können den Nachweis der Eignung für die zu vergebende Leistung durch den Eintrag in die 
Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) und ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische 
Einzelnachweise führen. Bei Einsatz von anderen Unternehmen ist auf gesondertes Verlangen 
nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die Präqualifikation 
erfüllen, ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise. Nicht 
präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der Eignung für die zu 
vergebende Leistung mit dem Angebot entweder die ausgefüllte "Eigenerklärung zur Eignung" 
(Formblatt 124) ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise oder eine 
Einheitliche Europäische Eigenerklärung (EEE) vorzulegen. Bei Einsatz von anderen 
Unternehmen gemäß Nummer 7 sind auf gesondertes Verlangen die Eigenerklärungen auch 
für diese abzugeben ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise. Sind 
die anderen Unternehmen präqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der diese in 
der Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden ggf. ergänzt durch geforderte 
auftragsspezifische Einzelnachweise.

Kriterju: Assigurazzjoni ta' indennità għar-riskji professjonali
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind auf 
gesondertes Verlangen folgende Nachweise vorzulegen: Es ist eine 
Betriebshaftpflichtversicherung mit Mindestdeckungssummen in Höhe von - EUR 
2.000.000,00 für Personenschäden, - EUR 2.000.000,00 für Sach- und Vermögensschäden 
bei einem, in einem Mitgliedstaat der EU oder eines Vertragsstaates des Abkommens über 
den Europäischen Wirtschaftsraum zugelassenen Versicherungsunternehmens vor 
Vertragsschluss abzuschließen und nachzuweisen. Die Betriebshaftpflichtversicherung muss 
während der gesamten Vertragszeit unterhalten und nachgewiesen werden. Es ist zu 
gewährleisten, dass zur Deckung eines Schadens aus dem Vertrag Versicherungsschutz in 
Höhe der genannten Deckungssummen besteht. In jedem Fall ist der Nachweis zu erbringen, 
dass die Maximierung der Ersatzleistung pro Versicherungsjahr mindestens das Zweifache 
der Deckungssumme beträgt. Die geforderte Sicherheit kann auch durch eine Erklärung des 
Versicherungsunternehmens (nicht Maklers) erfüllt werden, mit der dieses den Abschluss der 
geforderten Haftpflichtleistungen und Deckungsnachweise im Auftragsfall zusichert. Bei 
Versicherungsverträgen mit Pauschaldeckungen (also ohne Unterscheidung nach 
Personenschäden sowie Sach- und Vermögensschäden) ist eine Erklärung des 
Versicherungsunternehmens erforderlich, dass beide Schadenskategorien im Auftragsfall 
nebeneinander mit den geforderten Deckungssummen abgesichert sind. Bei Bieter-/ 
Arbeitsgemeinschaften ist der Versicherungsschutz für die Arbeitsgemeinschaft 
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nachzuweisen. Alternativ ist eine gleichlautende Bestätigung aller Mitglieder der Bieter-/ 
Arbeitsgemeinschaft nachzuweisen, in der -neben den vorstehenden Deckungssummen für 
jedes Mitglied- die Teilnahme an Arbeitsgemeinschaften sowie das damit verbundene Risiko 
der gesamtschuldnerischen Haftung abgebildet ist.

Kriterju: Volum ta' negozju annwali speċifiku
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Unterlagen / Erklärungen, die mit dem Angebot 
abzugeben sind: - Angabe zum Umsatz des Unternehmens in den letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahren, soweit er Leistungen betrifft, die mit der zu vergebenden 
Leistung vergleichbar sind unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen 
Unternehmen ausgeführten Leistungen Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die 
Eigenerklärungen (auch die der benannten anderen Unternehmen) auf gesondertes Verlangen 
durch Vorlage der in der "Eigenerklärung zur Eignung" genannten Bescheinigungen 
zuständiger Stellen zu bestätigen. Unterlagen, die auf Verlangen der Vergabestelle vorzulegen 
sind: - Zur Höhe des Umsatzes Bestätigung eines vereidigten Wirtschaftsprüfers oder eines 
Steuerberaters oder entsprechend testierte Jahresabschlüsse oder entsprechend testierte 
Gewinn- und Verlustrechnungen Präqualifizierte Unternehmen können den Nachweis der 
Eignung für die zu vergebende Leistung durch den Eintrag in die Liste des Vereins für die 
Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) und ggf. ergänzt 
durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise führen. Bei Einsatz von anderen 
Unternehmen ist auf gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind 
oder die Voraussetzung für die Präqualifikation erfüllen, ggf. ergänzt durch geforderte 
auftragsspezifische Einzelnachweise. Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als 
vorläufigen Nachweis der Eignung für die zu vergebende Leistung mit dem Angebot entweder 
die ausgefüllte "Eigenerklärung zur Eignung" (Formblatt 124) ggf. ergänzt durch geforderte 
auftragsspezifische Einzelnachweise oder eine Einheitliche Europäische Eigenerklärung 
(EEE) vorzulegen. Bei Einsatz von anderen Unternehmen gemäß Nummer 7 sind auf 
gesondertes Verlangen die Eigenerklärungen auch für diese abzugeben ggf. ergänzt durch 
geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise. Sind die anderen Unternehmen 
präqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der diese in der Liste des Vereins für die 
Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden ggf. 
ergänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise.

Kriterju: Referenzi fuq xogħlijiet speċifiċi
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Unterlagen / Erklärungen, die mit dem Angebot 
abzugeben sind: - Angabe von mind. drei Referenzen über die Ausführung von Leistungen in 
den letzten bis zu fünf abgeschlossenen Kalenderjahren, die mit der zu vergebenden Leistung 
vergleichbar sind, wobei für die wichtigsten Bauleistungen Bescheinigungen über die 
ordnungsgemäße Ausführung und das Ergebnis beizufügen sind. Gelangt das Angebot in die 
engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der benannten anderen Unternehmen) auf 
gesondertes Verlangen durch Vorlage der in der "Eigenerklärung zur Eignung" genannten 
Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestätigen. Unterlagen, die auf Verlangen der 
Vergabestelle vorzulegen sind: Auf Verlangen der Vergabestelle sind drei Referenznachweise 
mit mindestens folgenden Angaben vorlegen: Ansprechpartner; Art der ausgeführten Leistung; 
Auftragssumme; Ausführungszeitraum; stichwortartige Benennung des mit eigenem Personal 
ausgeführten maßgeblichen Leistungsumfanges einschl. Angabe der ausgeführten Mengen; 
Zahl der hierfür durchschnittlich eingesetzten Arbeitnehmer; stichwortartige Beschreibung der 
besonderen technischen und gerätespezifischen Anforderungen bzw. (bei Komplettleistung) 
Kurzbeschreibung der Baumaßnahme einschließlich eventueller Besonderheiten der 
Ausführung; Angabe zur Art der Baumaßnahme (Neubau, Umbau); Angabe zur vertraglichen 
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Bindung (Hauptauftragnehmer, ARGE-Partner, Nachunternehmer); ggf. Angabe der Gewerke, 
die mit eigenem Leitungspersonal koordiniert wurden; Bestätigung des Auftraggebers über die 
vertragsgemäße Ausführung der Leistung. Die Angaben können in Anlehnung an das FB 444 
VHB erbracht werden. Die Vergabestelle behält sich vor, zur Aufklärung der Referenzangaben 
weitere Angaben einzuholen. Präqualifizierte Unternehmen können den Nachweis der 
Eignung für die zu vergebende Leistung durch den Eintrag in die Liste des Vereins für die 
Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) und ggf. ergänzt 
durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise führen. Bei Einsatz von anderen 
Unternehmen ist auf gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind 
oder die Voraussetzung für die Präqualifikation erfüllen, ggf. ergänzt durch geforderte 
auftragsspezifische Einzelnachweise. Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als 
vorläufigen Nachweis der Eignung für die zu vergebende Leistung mit dem Angebot entweder 
die ausgefüllte "Eigenerklärung zur Eignung" (Formblatt 124) ggf. ergänzt durch geforderte 
auftragsspezifische Einzelnachweise oder eine Einheitliche Europäische Eigenerklärung 
(EEE) vorzulegen. Bei Einsatz von anderen Unternehmen gemäß Nummer 7 sind auf 
gesondertes Verlangen die Eigenerklärungen auch für diese abzugeben ggf. ergänzt durch 
geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise. Sind die anderen Unternehmen 
präqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der diese in der Liste des Vereins für die 
Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden ggf. 
ergänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise.

Kriterju: Medja annwali tal-impjegati
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Unterlagen / Erklärungen, die mit dem Angebot 
abzugeben sind: - Erklärung zu den jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräften in den 
letzten drei abgeschlossenen Kalenderjahren, gegliedert nach Lohngruppen mit gesondert 
ausgewiesenem technischem Leitungspersonal. Gelangt das Angebot in die engere Wahl, 
sind die Eigenerklärungen (auch die der benannten anderen Unternehmen) auf gesondertes 
Verlangen durch Vorlage der in der "Eigenerklärung zur Eignung" genannten Bescheinigungen 
zuständiger Stellen zu bestätigen. Unterlagen, die auf Verlangen der Vergabestelle vorzulegen 
sind: - Angabe zur Zahl der in den letzten 3 Jahren jahresdurchschnittlich beschäftigten 
Arbeitskräfte, gegliedert nach Lohngruppen, mit extra ausgewiesenem Leitungspersonal 
Präqualifizierte Unternehmen können den Nachweis der Eignung für die zu vergebende 
Leistung durch den Eintrag in die Liste des Vereins für die Präqualifikation von 
Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) und ggf. ergänzt durch geforderte 
auftragsspezifische Einzelnachweise führen. Bei Einsatz von anderen Unternehmen ist auf 
gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die Voraussetzung 
für die Präqualifikation erfüllen, ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische 
Einzelnachweise. Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der 
Eignung für die zu vergebende Leistung mit dem Angebot entweder die ausgefüllte 
"Eigenerklärung zur Eignung" (Formblatt 124) ggf. ergänzt durch geforderte 
auftragsspezifische Einzelnachweise oder eine Einheitliche Europäische Eigenerklärung 
(EEE) vorzulegen. Bei Einsatz von anderen Unternehmen gemäß Nummer 7 sind auf 
gesondertes Verlangen die Eigenerklärungen auch für diese abzugeben ggf. ergänzt durch 
geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise. Sind die anderen Unternehmen 
präqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der diese in der Liste des Vereins für die 
Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden ggf. 
ergänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise.

Kriterju: Rekwiżiti ekonomiċi jew finanzjarji oħra
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Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Unterlagen / Erklärungen, die mit dem Angebot 
abzugeben sind: - Angabe zur Mitgliedschaft bei der Berufsgenossenschaft - Angabe, ob ein 
Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares gesetzlich geregeltes Verfahren eröffnet/die 
Eröffnung beantragt/mangels Masse abgelehnt/ein Insolvenzplan rechtskräftig bestätigt wurde 
oder ob sich das Unternehmen in Liquidation befindet, - Angabe, dass nachweislich keine 
schwere Verfehlung begangen wurde, die die Zuverlässigkeit als Bieter in Frage stellt, - 
Angabe, das die Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie Beiträgen zur 
gesetzlichen Sozialversicherung ordnungsgemäß erfüllt ist. Gelangt das Angebot in die engere 
Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der benannten anderen Unternehmen) auf 
gesondertes Verlangen durch Vorlage der in der "Eigenerklärung zur Eignung" genannten 
Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestätigen. Unterlagen, die auf Verlangen der 
Vergabestelle vorzulegen sind: - Rechtskräftig bestätigter Insolvenzplan (falls eine Erklärung 
über das Vorliegen eines solchen Insolvenzplanes angegeben wurde), - 
Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen Sozialkasse, falls das Unternehmen 
beitragspflichtig ist, - Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes bzw. Bescheinigung 
in Steuersachen, falls das Finanzamt eine solche Bescheinigung ausstellt, - 
Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft des zuständigen 
Versicherungsträgers mit Angabe der Lohnsummen, - Freistellungsbescheinigung nach § 48b 
Einkommensteuergesetz, - Vorname, Name, Geburtsdatum und Geburtsort aller 
Geschäftsführer und Prokuristen, - Nachweise hinsichtlich einer eventuell durchgeführten 
Selbstreinigung. Präqualifizierte Unternehmen können den Nachweis der Eignung für die zu 
vergebende Leistung durch den Eintrag in die Liste des Vereins für die Präqualifikation von 
Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) und ggf. ergänzt durch geforderte 
auftragsspezifische Einzelnachweise führen. Bei Einsatz von anderen Unternehmen ist auf 
gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die Voraussetzung 
für die Präqualifikation erfüllen, ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische 
Einzelnachweise. Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der 
Eignung für die zu vergebende Leistung mit dem Angebot entweder die ausgefüllte 
"Eigenerklärung zur Eignung" (Formblatt 124) ggf. ergänzt durch geforderte 
auftragsspezifische Einzelnachweise oder eine Einheitliche Europäische Eigenerklärung 
(EEE) vorzulegen. Bei Einsatz von anderen Unternehmen gemäß Nummer 7 sind auf 
gesondertes Verlangen die Eigenerklärungen auch für diese abzugeben ggf. ergänzt durch 
geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise. Sind die anderen Unternehmen 
präqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der diese in der Liste des Vereins für die 
Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden ggf. 
ergänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise.

Kriterju: Għodda, impjanti jew apparat tekniku
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind auf 
Verlangen der Vergabestelle vorzulegen: - Erklärung, aus der hervorgeht, über welche 
Ausstattung, welche Geräte und welche technische Ausrüstung das Unternehmen für die 
Ausführung des Auftrags verfügt. Präqualifizierte Unternehmen können den Nachweis der 
Eignung für die zu vergebende Leistung durch den Eintrag in die Liste des Vereins für die 
Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) und ggf. ergänzt 
durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise führen. Bei Einsatz von anderen 
Unternehmen ist auf gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind 
oder die Voraussetzung für die Präqualifikation erfüllen, ggf. ergänzt durch geforderte 
auftragsspezifische Einzelnachweise. Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als 
vorläufigen Nachweis der Eignung für die zu vergebende Leistung mit dem Angebot entweder 
die ausgefüllte "Eigenerklärung zur Eignung" (Formblatt 124) ggf. ergänzt durch geforderte 
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auftragsspezifische Einzelnachweise oder eine Einheitliche Europäische Eigenerklärung 
(EEE) vorzulegen. Bei Einsatz von anderen Unternehmen gemäß Nummer 7 sind auf 
gesondertes Verlangen die Eigenerklärungen auch für diese abzugeben ggf. ergänzt durch 
geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise. Sind die anderen Unternehmen 
präqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der diese in der Liste des Vereins für die 
Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden ggf. 
ergänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise.

5.1.11.  Dokumenti tal-akkwist
Lingwi li bihom id-dokumenti tal-akkwist huma disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Indirizz tad-dokumenti tal-akkwist: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMJMN83
/documents
Mezz ta’ komunikazzjoni ad hoc: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMJMN83

5.1.12.  Termini tal-akkwist
Termini tas-sottomissjoni: 
Sottomissjoni elettronika: Meħtieġa
Indirizz għas-sottomissjoni: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMJMN83
Lingwi li bihom jistgħu jiġu sottomessi offerti jew talbiet għall-parteċipazzjoni: Ġermaniż
Katalogu elettroniku: Mhux permessa
Varjanti: Mhux permessa
L-offerenti jistgħu jitfgħu aktar minn offerta waħda: Mhux permessa
Deskrizzjoni tal-garanzija finanzjarja: - Sicherheitsleistung für Vorauszahlungen - 
Sicherheitsleistung für Vertragserfüllung - Sicherheitsleistung für Mängelansprüche Es gelten 
die Zusätzliche Vertragsbedingungen ("ZVB") und Besonderen Vertragsbedingungen ("BVB") 
der Vergabeunterlagen.
Skadenza biex jintlaqgħu l-offerti: 08/06/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Ħin tal-Ewropa tal-Lvant, 
Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Perjodu waqt li l-offerta għandha tibqa' valida: 60 Jiem
Informazzjoni li tista’ tiġi ssupplimentata wara l-iskadenza għas-sottomissjoni: 
Fid-diskrezzjoni tax-xerrej, id-dokumenti kollha neqsin relatati mal-offerent jistgħu jiġu 
ppreżentati aktar tard.
Informazzjoni addizzjonali: Unterlagen werden gem. § 16a EU VOB/A nachgefordert. 
Präqualifizierte Bieter sind selbst verantwortlich für die Richtigkeit und Vollständigkeit der 
Angaben in ihrem Präqualifikationsverzeichnis. Präqualifizierte Bieter müssen sicherstellen, 
dass die im Präqualifikationsverzeichnis enthaltenen Informationen den Anforderungen dieser 
Auftragsbekanntmachung entsprechen. Es wird darauf hingewiesen, dass inhaltlich 
unzureichende Eignungsnachweise ausdrücklich nicht dem Nachforderungsmöglichkeit nach § 
16a EU VOB/A unterliegen.
Informazzjoni dwar il-ftuħ pubbliku: 
Post: elektronisch
Informazzjoni addizzjonali: Nur Vertreter des Auftraggebers
Termini tal-kuntratt: 
L-eżekuzzjoni tal-kuntratt għandha titwettaq fil-qafas ta’ programmi ta’ impjiegi protetti: Le
Fatturazzjoni elettronika: Permessa
Se tintuża l-ordni elettronika: le
Se jintuża l-pagament elettroniku: le
Forma legali li għandha tittieħed minn grupp ta’ offerenti li jingħata kuntratt: 
Bewerbergemeinschaften müssen im Falle der Angebotsbearbeitung eine Bietergemeinschaft 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMJMN83/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMJMN83/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMJMN83
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMJMN83
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bilden. Die Bewerbergemeinschaften haben eine Erklärung aller Mitglieder abzugeben, - in der 
die Bildung einer Arbeitsgemeinschaft im Auftragsfall erklärt ist, - in der alle Mitglieder 
aufgeführt sind und der für die Durchführung des Vertrags bevollmächtigte Vertreter 
bezeichnet ist, - dass der bevollmächtigte Vertreter die Mitglieder gegenüber dem 
Auftraggeber rechtsverbindlich vertritt, - dass alle Mitglieder als Gesamtschuldner haften.

5.1.15.  Tekniki
Ftehim qafas: 
Ebda ftehim ta' qafas
Informazzjoni dwar is-sistema dinamika tax-xiri: 
Ebda sistema dinamika ta’ xiri

5.1.16.  Aktar informazzjoni, medjazzjoni u rieżami
Organizzazzjoni tar-rieżami: Regierung von Oberbayern-Vergabekammer Südbayern
Informazzjoni dwar l-iskadenzi tar-rieżami: § 160 Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen 
(GWB) (1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) 
Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der 
Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch 
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem 
Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden 
entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 
Satz 2 bleibt unberührt.
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist: Kanzlei 
BBH - Vergabestelle München
Organizzazzjoni li tirċievi t-talbiet għall-parteċipazzjoni: Katholische Jugendfürsorge der 
Diözese Regensburg e.V.

8. Organizzazzjonijiet

8.1.  ORG-0001
Isem uffiċjali: Katholische Jugendfürsorge der Diözese Regensburg e.V.
Numru tar-reġistrazzjoni: DE 133712801
Indirizz postali: Orleansstraße 2a
Belt: Regensburg
Kodiċi postali: 93055
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Regensburg, Kreisfreie Stadt (DE232)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Punt ta’ kuntatt: Becker Büttner Held Rechtsanwälte Steuerberater Unternehmensberater 
PartGmbB
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Email: Vergabe-Muenchen@bbh-online.de
Telefown: +49 89231164-140
Indirizz tal-internet: https://www.kjf-regensburg.de/
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Xerrej
Organizzazzjoni li tirċievi t-talbiet għall-parteċipazzjoni

8.1.  ORG-0002
Isem uffiċjali: Kanzlei BBH - Vergabestelle München
Numru tar-reġistrazzjoni: DE 222157292
Indirizz postali: Pfeuferstr. 7
Belt: München
Kodiċi postali: 81373
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Punt ta’ kuntatt: Becker Büttner Held Rechtsanwälte Steuerberater Unternehmensberater 
PartGmbB
Email: Vergabe-Muenchen@bbh-online.de
Telefown: +49 89231164-140
Fax: +49 89231164-570
Indirizz tal-internet: https://www.beckerbuettnerheld.de/de/
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Fornitur ta’ servizzi tal-akkwist
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist

8.1.  ORG-0003
Isem uffiċjali: Regierung von Oberbayern-Vergabekammer Südbayern
Numru tar-reġistrazzjoni: 09-0318006-60
Indirizz postali: Maximilianstraße 39
Belt: München
Kodiċi postali: 80538
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
Telefown: +49 892176-2411
Fax: +49 892176-2847
Indirizz tal-internet: https://www.regierung.oberbayern.bayern.de/ueber_uns
/zentralezustaendigkeiten/vergabekammer-suedbayern/index.html
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Organizzazzjoni tar-rieżami

8.1.  ORG-0004
Isem uffiċjali: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Numru tar-reġistrazzjoni: 0204:994-DOEVD-83
Belt: Bonn
Kodiċi postali: 53119
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefown: +49228996100

mailto:Vergabe-Muenchen@bbh-online.de
https://www.kjf-regensburg.de/
mailto:Vergabe-Muenchen@bbh-online.de
https://www.beckerbuettnerheld.de/de/
mailto:vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
https://www.regierung.oberbayern.bayern.de/ueber_uns/zentralezustaendigkeiten/vergabekammer-suedbayern/index.html
https://www.regierung.oberbayern.bayern.de/ueber_uns/zentralezustaendigkeiten/vergabekammer-suedbayern/index.html
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
TED eSender

Informazzjoni dwar l-avviż

Identifikatur/verżjoni tal-avviż: e2fd13e9-d1df-4585-8ea4-4dcc2956260e  -  01
Tip ta’ formola: Kompetizzjoni
Tip ta’ avviż: Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard
Sottotip tal-avviż: 16
Data ta’ meta ntbagħat l-avviż: 06/05/2026 17:16:26 (UTC+02:00) Ħin tal-Ewropa tal-Lvant, 
Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Lingwi li bihom dan l-avviż huwa disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Numru tal-pubblikazzjoni tal-avviż: 317438-2026
Numru tal-ħarġa tal-ĠU S: 89/2026
Data tal-pubblikazzjoni: 08/05/2026
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